
Markt

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Wohnen

Band (Jahr): 68 (1993)

Heft 4

PDF erstellt am: 25.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



MARKT

Weniger Verluste
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Türdichtungen
zwischen Tür
und Angel

Schwellendichtungen

unter der Türe

Fensterdichtungen
im oder
auf dem Rahmen

Sind sie dicht?

Natürlich Ihre Türen und Fenster! Das
Abdichten und Isolieren von Gebäuden hat
in den letzten Jahren enorm an Bedeutung

zugenommen. Auf ein angenehmes
Raumklima legt heute jedermann grossen
Wert; den Energiebedarf für das Erbringen

dieses Raumklimas möchte man aber
möglichst gering halten. Gut abgedichtete

und isolierte Häuser vermindern den
teuren Energieverbrauch, wie auch Aus-
senlärm und Innenschall.
Ein Spezialgebiet im Abdichtungssektor
sind sicher die Tür- und Fensterdichtungen.

Je nach Haustyp, Bauart und
geographischer Lage rechnet man, dass
etwa 30 Prozent des Wärmeverlustes eines
Hauses durch die Fenster und Türen
entweichen. Durch eine fachgerechte
Abdichtung wird die erzeugte Wärme im
Innern behalten und auch durch richtiges
Lüften kann eine zusätzliche Energieeinsparung

erzielt werden (keine Dauerlüftung,

sondern mehrmals am Tag kurz und

kräftig Querlüflen).

Abdichten statt ersetzen

Dass man alte, verlotterte Türen und
verfaulte Fenster ersetzen muss, scheint klar.
Aber die meisten Hausbesitzer haben ih-
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re Türen und Fenster so gut gepflegt, dass

es unwirtschaftlich ist, diese durch neue
ersetzen zu wollen, nur weil der Wind
zwischen dem Rahmen und der Türe oder
dem Fensterflügel durchpfeift.

Das fachmännische Anbringen einer
Dichtung verbessert die Luftdichtigkeit
von Türen und Fenstern nachhaltig.
EPDM-Dichtungen haben sich seit Jahren
bestens bewährt. Sie werden zum
Beispiel auch bei Luftseilbahnen oder im
Automobilbau verwendet, wo die Anforderungen

bekannterweise sehr hoch sind.
Silikondichtungen sind weich,
anschmiegsam, in allen Farben erhältlich,
alterungsbeständig, allerdings etwas teuer.

Trotzdem, das Abdichten von Türen und
Fenstern ist eine preiswerte und einfache
Massnahme, um Energie zu sparen und
im Wohn- und Arbeitsbereich den Komfort

und die Behaglichkeit zu heben. Ohne

Durchzug, Kälte und Staub erhöht sich
die Wohnlichkeit, was positive Auswirkungen

auf die Gesundheit hat.

HEBGO-Dichfungen, welche die hohen
Qualitätsanforderungen schon über Jahre

erfüllen, sind im Beschlägehandel
erhältlich und die fachmännische Montage
wird durch den Schreiner ausgeführt.

Text und Abbildung: BRINER HEBGO
AG, Dichtungstechnik, 4657 Dulliken-Ol-
ten m

Bundesprogramm Energie 2000
fördert Wärmepumpen

In der Schweiz sind seit der 'zweiten
Ölkrise' im Winter 1979/80 verstärkt
Luft/Wasserwärmepumpen auf dem
Markt erschienen. In jüngster Zeit
gewannen sie zusätzlich an Aktualität durch
die C02-Diskussion. Auch ist die Förderung

der Wärmepumpe ein zentrales
Anliegen des Programmes 'Energie 2000'
des Bundesamtes für Energiewirtschaft.
Das im Programm angestrebte Ziel:
1 OO'OOO zusätzliche Wärmepumpen bis

zum Ende dieses Jahrzehnts.
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Forschung für die Umwelt: Die neue
SIX MADUN Luft/Wasser-Wärmepumpe
zeichnet sich durch hohe Zuverlässigkeit
auch bei sehr tiefen Aussentemperaturen
aus.

Luft/Wasser-Wärmepumpen arbeiten
emissionsfrei und ohne Verbrennung
fossiler Brennstoffe, dafür unter Nutzung von
natürlich vorkommender Wärme in der
Aussenluft. Innerhalb des Heizungs-Marktes

hat sich diese Wärmepumpe in den
letzten Jahren einen gewissen Marktanteil

sichern können. Ein Schwachpunkt
war bisher zum Teil die Einsatzmöglichkeit

bei extrem tiefen Temperaturen. Mit
der neuesten Generation von SIX
MADUN wurde dieses Problem gelöst. Die

neue Technik erlaubt es, auch bei sehr
tiefen Aussentemperaturen noch zuverlässig
zu heizen.

Text und Foto: SIX MADUN, Sissach m

Gegendarstellung
Die Redaktion 'das wohnen' bemüht
sich seit jeher, Aktuelles und Informatives

aufzubereiten und seiner zahlreichen

Leserschaft darzubieten. Viele
unserer Beiträge sind exklusiv und es ist

uns ein Anliegen, keinen Schnee von
gestern zu verbreiten.
Dass es uns zuweilen sogar gelingt den
Schnee von Übermorgen vorwegzu¬

nehmen, beweist unser Beitrag in der
Nummer 3/93 auf Seite 24: Dr. Peter
Gurtner feiert seinen Fünfzigsten nicht
wie gemeldet am 15. März, sondern

am 1 5. Oktober. Wir entschuldigen uns
für die Falschmeldung. Zu unseren guten

Wünschen stehen wir aber weiterhin!

Für die Red: Die mittlerweile bereinigte
Fichenkarte.
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